
 

URBANES WOHNEN E.V. MÜNCHEN 
 
Bewohner/innen sollen selbst bestimmen, wie und mit welchen Nachbarn sie wohnen 
möchten. Daher engagieren sich die Mitglieder von URBANES WOHNEN seit 1973 für  
Bewohnermitwirkung im Wohnungsbau und Wohnumfeld, bei Begrünung von Schul-, 
Spiel- und Hinterhöfen, bei Stadtteilentwicklung und sozialer Netzwerkbildung.  
So entstehen innovative Alternativen zum herkömmlichen anonymen Wohnungsbau, 
wie selbstorganisierte nachbarschaftliche Wohnprojekte als Baugemeinschaften,  
Genossenschaften oder Mietergemeinschaften.  
Da die Münchner Bürgerschaft mehrheitlich aus Mietern besteht, wird der Verein die  
Entwicklung selbstbestimmter Mietergruppen in München besonders unterstützen. 

Mietergruppe 
Ackermannbogen 4.Bauabschnitt 
 
 

 

Speisecafé Rigoletto im Ackermannbogen – Treffpunkt der Mehrgenerationen Mietergemeinschaft Ackermannbogen  
 

Einladung zum Mitmachen 
 
 

Projektgruppe MMA 
Mehrgenerationen Mietergemeinschaft 
Ackermannbogen 
in URBANES WOHNEN E.V. MÜNCHEN 
 

Als Gleichgesinnte möchten wir gemeinsam mit einer Münchener Wohnungsbau-
gesellschaft und weiteren Interessierten eigenverantwortlich und selbstbestimmt unser 
künftiges Zuhause gestalten. 
 

Prof. Dr. Elisabeth Merk, Stadtbaurätin, betrachtet „Mitdenken, Mitplanen, Mitreden“ 
als Basis für die Stadtentwicklungskonzeption. – Ihre Aussage werden wir in die Tat 
umsetzen. Mit unserem Wissen, den unterschiedlichen Fähigkeiten und Potenzialen 
möchten wir aktiv von Anfang an mit den Bauträgern und Architekten unseren 
künftigen Lebensraum, unsere Wohnung, den Gemeinschaftsraum, die Grünanlage 
mitplanen, gestalten und nachbarschaftlich organisieren. 

 
 
Gemeinnütziger Verein für 
besseres Wohnen in der Stadt 

 
WohnWerkstatt 
Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b 
80802  München 
Tel  089 – 39 86 82 
Fax  089 – 388 089 43 
Donnerstags 18-19 Uhr 
 
 
wohnwerkstatt@urbanes-wohnen.de 
www.urbanes-wohnen.de 
www.wohnprojektatlas-bayern.de 



 
 
 
Wir möchten gemeinsam mit Ihnen – Alleinerziehenden, jungen Familien, Singles, 
Senioren, Menschen mit Handicaps – parteipolitisch und religiös neutral, mit Achtung 
und Respekt, mit Toleranz und Wertschätzung in nachbarschaftlichem Miteinander und 
mit Freude in unserem künftigen Haus leben. 
 
Wir bewahren unsere Selbstständigkeit und Eigenverantwortung. Die Individualität des 
Einzelnen und gewünschte Distanz werden selbstverständlich gewahrt. 
 
Die vertraute Hausgemeinschaft wird Anonymität, Einsamkeit und Isolation vorbeugen. 
Die Nähe erleichtert spontane Treffen, gemeinsame Aktivitäten, bereichert den Alltag, 
schenkt Geborgenheit und Lebensqualität.  
 
Wir lernen uns kennen und schätzen, wenn wir schon zu Beginn der Planungsphase 
durch menschliche, offene, ehrliche Kommunikation unsere Wünsche, Bedürfnisse, 
Gestaltungsideen, die ökologischen, ökonomischen und sozialen Aspekte zum 
Ausdruck bringen, da uns der zwischenmenschliche Kontakt sehr wichtig ist. 
 
Für unsere Lebensqualität und unser Wohlbefinden ist uns Demokratie im Lebensalltag, 
vor allem im nachbarschaftlich achtsamen Wohnen, Arbeiten, Spielen und Erleben 
unabdingbar. 
 
Wir wollen miteinander und für einander leben, im Umgang untereinander menschlich 
sein. Wir wollen gemeinschaftliche Projekte mit unseren Nachbarn planen und 
verwirklichen.  
Unsere Nachbarn möchten wir als Freunde erleben und sie sollten uns als Freunde 
wahrnehmen. 
 
Wer in solch einer Hausgemeinschaft: ob Jung, ob Alt, mit oder ohne Handicap wohnen 
will, sollte sich bewusst für ein geselliges fröhliches Leben mit offenen Augen und 
Ohren für seine Nachbarn entschieden haben. 
 
Wir treffen uns jeden 1. und 3. Montag im Monat um 18.00 – 20.00 Uhr  
als Gleichgesinnte im Speisecafé Rigoletto, Rosa-Aschenbrenner-Bogen 9,  
in unserem künftigen Quartier. 
 
Alle Interessierten an unserer Projektgruppe MMA, Mehrgenerationen 
Mietergemeinschaft Ackermannbogen, 4. Bauabschnitt, sind herzlich willkommen! 
 
Allgemeine Information und ehrenamtliche Beratung zu Mietergruppen 
und anderen Nachbarschafts- und Wohnprojekten gibt es 
 jeden Donnerstag 18 – 20 Uhr in der WohnWerkstatt von Urbanes Wohnen e.V. 

im Schwabinger Kultur-Bürgerhaus Seidlvilla, Nikolaipl. 1b/I. 
Weitere Infos im Internet: 
www.urbanes-wohnen.de – www.ackermannbogen.de – www.ackermannbogen-ev.de 
 
 
 
 

Stand 16.08.2010 


